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Eine jungfräuliche Bergtour 8Î JteUer

23ergeffen rcitl idj bte 2flIfagêforgen,

SJtidj baben im retnften (Slütfägefü'bl.

2fuf, in bte ffierge am frütjen SJtorgen,

£erauê auê bem bid)ten SDeenfcbengeroü'fjt.

2Bof)in foU ben ©lief icb roenben?

SSor mir fiefjt ein 6tebeêpaar.

M$t fief) fctjnaljenb ofine Snben,

©ctjretflicb, jebeë 3£rtftanbê bar.

2Cuf beê Sergeê bober 3tnne

Unberührt tft bie Statur ;
Scun roerb id) biefer SSüdjfe inne.

SBon reiner greube feine (Spur!

SSatb fife icb in ber S.B.B.
2flë Vis-à-vis biefer ©ifellen.

©djon rosit ber greube, o »et), o reeb,

SBerbrufi ftdj enrgegenjtetien.

Sîubenb febtürf td) bie 20penluft,
SBeit atmet bte giütflidje fiunge.

2)a oerpeftet pto'|iid) ein ©eifboef: bte Cuft

Unb roetft midj mit fiçelnber 3unge.

ffierfh'mmt ffeig icb binob 'nê Sot 5

@in SStlbdtjen nur nod; in ©efdjroinbe;

Sebodj eê brô'bnt mit einem SRat:

geftungêgebtet! ©ofort »erfebroinbe

3Cnfängticb fleigt man otjne Sßiürjen,

2)octj baê Muge ifî nidbt fret;
©enn bie ©trafje tft oon Ätttjen

îtuêgarntert mit ifjrem SSret.

2tnbäc^ttg laufcf) icb bem £irtenfof)n,
©ein 2flpborn tonet fo fyerrlid).

25a forbert ber gredje einen Cofjn;
35aê SSlafen fei furdjtbar befcbrceriid).

Unb alê ietj micb in Stube glaubte

Äam nocb ber SBâ'fmbler, einê, sroei, bret,

SBemetfenb, baf bie unerlaubte

fputnabet gu entfernen fei.

Alleinige Anzeigen-Annahme: Annoncen-Expedition RUDOLF MOSSE, Zürich und deren Filialen. Insertionspreis: 70 Cts. die fünlgespaltene Nonpareillezeile,
Fr. 1.50 die dreigespaltene Zeile im Textteile. REDAKTION: PAUL ALTHEER, Scheuchzerstrasse 65, ZÜRICH. Tel. H. 31.75. - DRUCK UND VERLAG:
E. LÖPFE-BENZ, RORSCHACH. Tel. 3.91. Der Nebelspalter" erscheint wöchentlich. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag
jederzeit entgegen. Der Preis beträgt in der Schweiz für 3 Monate Fr. 5.50, lür 6 Monate Fr. 10.75, für 12 Monate Fr. 20., zahlbar per Nachn. od. auf Postcheck IX 637.
Im Ausland kostet der Nebelspalter" für 3 Monate Fr. 8.50, für 6 Monate Fr. 17. fur 12 Monate Fr. 31.. Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet.

R Kellcr

Vergessen will ich die Alltagssorgen,

Mich baden im reinsten Glücksgefühl.

Auf, in die Berge am frühen Morgen,
Heraus aus dem dichten Menschengewühl.

Wohin soll den Blick ich wenden?

Vor mir steht ein Liebespaar.

Küßt sich schnalzend ohne Enden,

Schrecklich, jedes Anstands bar.

Auf des Berges hoher Zinne

Unberührt ist die Natur;
Nun werd ich dieser Büchse inne.

Von reiner Freude keine Spur!

Bald sitz ich in der S. L.L.
Als Vis-à-vis dieser Gesellen.

Schon will der Freude, o weh, o weh,

Vcrdruß sich entgegenstellen.

Ruhend schlürf ich die Alpenlust,

Weit atmet die glückliche Lunge.

Da verpestet plötzlich ein Geißbock die Lust

Und weckt mich mit kitzelnder Zunge.

Verstimmt steig ich hinab ins Tal;
Ein Bildchen nur noch in Geschwinde;

Jedoch es dröhnt mit einem Mal:
Festungsgebiet! Sofort verschwinde!

Anfanglich steigt man ohne Mühen,
Doch das Auge ist nicht frei;
Denn die Slraße ist von Kühen

Ausgarniert mit ihrem Brei.

Andächtig lausch ich dem Hirtensohn,

Sein Alphorn tönet so herrlich.

Da fordert der Freche einen Lohn;
Das Blasen sei furchtbar beschwerlich.

Und als ich mich in Ruhe glaubte

Kam noch der Bähndler, eins, zwei, drei,

Bemerkend, daß die unerlaubte

Hutnadel zu entfernen sei.
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